
153

Archive un Archivgesetzgebung 1n der
ordelbischen Ev.-Luth TE

Von Gabrıiele Stüber

In den etzten Jahren ist das Geschichtsbewußtsein ıIn Schleswig-Holstein
wachsen. USATUuC afiur sind die Erstellung VO (Jrts- un! Dorfchroniken, die
Arbeit VO  } Heimatvereıinen, VO Geschichtswerkstätten und viele andere 1L
vıtäten. Die Nordelbische Kirche hat dem wachsenden Geschichtsbewußfßtsein
dadurch echnung getragen, da({fs S1e eher och als das Land Schleswig-Hol-
stein eın Archivgesetz auf den Weg gebrac hat, da{fs das kulturelle Erbe S1-
chern und für die achwe ernalten soll

Historisches Bewußtsein, Arbeit un: mıt geschichtlicher Überlieferung ist
LLUTr möglıich, WEe@e111 auch die Quellen ZUT erfügung stehen. In diesem Sinne
bemühen sich auch immer mehr Kirchenkreise 1ın Zusammenarbeit mıt dem
Nordelbischen Kirchenarchiv eiINne Aufbereitung ihres Archivs Die Kirchen-
archive sind längst auch VO  a der historischen Forschung entdeckt worden, weil
S1€e wesentlich mehr enthalten als die allseits ekannten Kirchenbücher rage-
stellungen der Wirtschafts- und Sozilalgeschichte lassen sich mıit kirc  ıcher
Überlieferung ebenso aufarbeiten wWI1Ie „reine” kirchenhistorische IThemen

Um Interessenten einen leichteren Zugang den Kirchenarchiven eIMÖS-
lıchen, sind 1mM folgenden die Kirchenkreise aufgeführt, ın denen kirchenge-
mMel1n!:  ıches un! Propsteischriftgut für eiıne archivische Benutzung ZUT erIu-
SUunNng stehen. Dıie ındbücher können heıim Nordelbıschen Kırchenarchiv In Kıel
eingesehen werden (Adresse Wınterbeker WeR 51L 2300 1e]1 1/ Tel 31

49 86-0) Das Nordelbische Kirchenarchiv berät Benutzerinnen un Benutzer
auch VOT einem Besuch ın den Kirchenkreisen un -gemeinden.

Im NSCAIU die Aufstellung der Archive OI der Abdruck des rchivge-
setzes nebst egründung.

ARCHIVE DER NO  ELBISCHEN FV LUTH KIRCHE

Für alle nfragen steht als Anlaufstell AT Verfügung:
Nordelbıisches Kırchenarchiv Kıel
Wınterbeker Wez 571
2300 Kıel
Tel 0 7 8S6-
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Kırchenkreis Angeln
Adresse für Benutzungen:
Kirchenkreisarchiv Angeln
Wassermühlenstraße 12a
2340 Kappeln
Herr aul

Die Archive der folgenden Gemeinden sSind verzeichnet un! werden überwie-
gend 1mM Haus der Kirchenkreisverwaltung aufbewahrt

Arnıs Grundhof SÖrup
Boren Gundelsby Steinberg
Brodersby-Iaarstedt Hürup-Rüllschau Süderbrarup
Esgrus usby Joestrup
Fahrenstedt-Ulsby Kappeln Tolk
Gelting o1t Ulsnis
Glücksburg Rabenkirchen
Grofßfsolt/Kleinsolt atrup
Ebentalls verzeichnet sind die Bestände der ehemaligen Propsteien Nordangeln
un Südangeln. Das Archiv der ehemaligen ropste1 Gottorf ist ÜTC eın Find-
buch erschlossen un wird ebenfalls In Kappeln autftbewahrt.
Ziel ist e / die Archive a.  er, auch der bisher och nıicht geordneten un: Vel-

zeichneten Gemeinden, 1n Kappeln aufzubewahren. Die rrichtung elınes Kır-
chenkreisarchivs ist iın der Planung.

Kırchenkreis Blankenese

Adresse für Benutzungen: Nordelbisches Kirchenarchiv Kıel

Die Kirchengemeinde i1st 1ir eın INADUC erschlossen.

Kırchenkreis Eckernförde
Adresse für Benutzungen
Kirchenkreis Eckernförde
Schleswiger Straise 33
233() Eckernförde
Kirchenkreisarchivpflegerin: Frau TUumMNO
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olgende (Gemeinden sSind geordnet, verzeichnet un HTE eın 1INndDuC ET-

schlossen:

Nicolai, Eckernförde UunsdorOrby
Derzeit 1ın Arbeit sind die Archive der Kirchengemeinden Sehestedt undaa

Kırchenkreis Eıderstedt

Adresse für Benutzungen:
Kirchenkreisarchiv
Marienstraße
2256 Garding
Kirchenkreisarchivpfleger: Herr Kurberg
Jle Kirchengemeinden des Kirchenkreises Eiderstedt sind geordnet, verzeich-
net und HTrC eın 1INadaDuC erschlossen.

Die Archive der Kirchengemeinden werden zentral 1mM Kirchenkreisarchiv auf-
bewahrt

Kırchenkreis FEutın

Adresse für Benutzungen:
Am Seescharwald
247() Eutin-Fissau
Kirchenkreisarchivpfleger: Herr OWEe

Geordnet, verzeichnet und in eın INndDuC erschlossen sind olgende ( 28
meinden:

Ahrensbök Gleschendorf Ratekau
Bosau (nissau Rensefeld
Cleverbrück Malente Stockelsdorf
Curau Neukirchen use
Ekutin Niendorf/Ostsee

Das Archiv der Kirchengeméinde Bad Schwartau ist tITrC eıne Abgabeliste eT1-

schlossen.
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Kırchenkreis Flensburgz
Adresse für Benutzungen
Ichenkreıs Flensburg
Mühlenstraße
2390 Flensburg
Kirchenkreisarchivpfleger: Herr Gondesen

Der Bestand der Propstel Flensburg ist UT eın 1NADUC erschlossen. Folgen-
de Gemeinden sind geordnet, verzeichnet un UTE eın 1INnadaDucC erschlossen:

Adelby Flensburg-Weiche Nordhackstedt
Eggebek Großenwiehe Oeversee
Flensburg, St Johannis Handewviitt Sieverstedt
Flensburg, Marien Harrislee Ta

WallsbüllFlensburg, St Nıcolai Klein-Jörl
Flensburg, St DPetr1 üurwik Wanderup
Der Bestand der Propstei SOWI1E der Stadtgemeinden Flensburg werden 1mM
Stadtarchiv aufbewahrt. Adresse Rathaus, Postfach /30, 239() Flensburg

Kırchenkreis Husum-Bredstedt
Adresse für Benutzungen:
Kirchenkreisarchiv
Schobüller Straße 36
225() Husum
Kırchenkreisarchivpfleger: Herr Boyens

Folgende Gemeinden Sind geordnet, verzeichnet un UITrC eın 1INndDucCc CT-
schlossen:

Bredstedt Nordmarsch Ockholm
Breklum angenhorn anı
o0ge Mildstedt elilworm
Husum, Marien Nordstrand Schwesing
uch das Archiv der ropstei Husum-Bredstedt 1st verzeichnet und wird 1ın
Husum aufbewahrt
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Kırchenkreis 1e1

Adresse für Benutzungen: Nordelbisches Kirchenarchiv Kiel

olgende Gemeinden sind geordnet, verzeichnet und UuTrc eın 1INnAdDuC C171 -

schlossen:

Ansgar _uther Vicelin
emnAude Martın Westensee

Paul-GerhardHeiland
Jürgen DPetrus

In Arbeit SiNnd: Michaelis un! Schönkirchen

DIie kKegistratur des 1908 gegründeten un! bis 1981 bestehenden Kirchenge-
meindeverbandes Kiel ist Urc eın Hilfsmittel erschlossen und wird 1M ent-
amt des Kirchenkreises (Falckstraße 9, 2300 Kiel aufbewahr

Kırchenkreis Lauenburgz
Adresse für Benutzungen:
Schrangenstrafße
2418 Ratzeburg
Herr Fischer

olgende Gemeinden sind geordnet, verzeichnet und 11rec eın 1INndDucC ©1 -

schlossen:

Büchen-Pötrau Lauenburg Siebeneichen
Hamwarde-Worth Sterley
Hohenhorn Ratzeburg, St DPetrı1
Kuddewörde MS

Die GGemeinde Berkenthin ist als nächstes Projekt eingeplant.
Das Archiv der Landessuperintendentur Lauenburg jeg ebenfalls verzeichnet
VOTI un! wird bei der Kirchenkreisverwaltung aufbewahrt

Kırchenkreis 1Lübeck

Adresse für Benutzungen:
Kirchenkreisarchiv Lübeck
Bäckerstrafße 3—5
2400 Lübeck
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olgende Kirchengemeinden sind geordnet, verzeichnet un UTC eın Find-
buch erschlossen:

egidien Jakobı St Marıen
Gt Andreas Johannes Kücknitz St Markus
Behlendortf St MartinJürgen
Friedrich VO Kreuzkirchengemeinde GSt Matthäi

Bodelschwingh Lorenz Lübeck Melanc  on
Lorenz Iravemünde St MichaelBugenhagen

hristophorus as Nusse
Dreifaltigkeit Flüchtlingslager Paul-Gerhardt

as St PetriDreifaltigkeit
St eorg Genin TankenNhaus GSt TIhomas
Gt Gertrud Luther

Kırchenkreis Neumünster

Adresse für Benutzungen:
Kirchengemeindeverband Neumuüunster

en MC
235() Neumünster
Kirchenkreisarchivpflegerin: Tau Fey

olgende (Gemeinden sind geordnet, verzeichnet un! MIr eın 1INnaDuC E1 -

schlossen:

Bad Bramstedt Großenaspe Neumünster
Bordesholm Kaltenkirchen
Brügge, 1LLUT Kirc  arkau
unvollkommen)

Kirchengemeindeverband Neumünster

Kırchenkreis ı1endor.
Adresse für Benutzungen: Nordelbisches Kirchenarchiv Kiel

Lediglich die Kirchengemeinde uıcCckborn ist 1V eın 1INnadaDucC erschlossen.
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Kırchenkreis Norderdithmarschen

Adresse für Benutzungen:
Kirchenkreisarchiv
ar D
2240 el
Kirchenkreisarchivpfleger: Herr Diering
DiIie ropste1l Norderdithmarschen ist geordnet, verzeichnet un WITE eın Find-
buch erschlossen.

olgende Gemeinden sind MTCcC eın Findbuch erschlossen:

Büsum, Clemens Hennstedt Tellingstedt
elive Lunden

Neukircheneide, Gt Jürgen-Mıtte

Kırchenkreis Oldenburg
Adresse für Benutzungen:
Kirchenkreisverwaltung
Kirchenstraße
2430 Neustadt
Herr ering
Das Archiv des Kirchenkreises Oldenburg bzw der ehemaligen Propsteı1 Feh-
INaTıı ist verzeichnet und AIr eın Findbuch erschlossen.

olgende Gemeinden sind MI eın 1INndDucC erschlossen:

Altenkrempe Hansühn eusta:
Burg auf Fehmarn Neukirchen Oldenburg

Kırchenkreis Pinnebergz
Adresse für Benutzungen: Nordelbisches Kirchenarchiv Kiel

Keıine Gemeinde des Kirchenkreises ist archivisch geordnet un verzeichnet.

Das Archiv der Propste1 Pinneberg ist Urc eın Findbuch erschlossen und wird
eım rchenkreisverband Blankenese-Niendorf-Pinneberg aufbewahr
Hamburg 56, Iserbarg 1)
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Kırchenkreis Rantzau

Adresse für Benutzungen:
Kirchenkreis Rantzau
Kirchenstraße
2200 MShAOorn
Kirchenkreisarchivpfleger: Herr Harbeck

Keine Gemeinde des Kirchenkreises ist archivisch geordnet un verzeichnet.

Kırchenkreis Rendsburg
Adresse für Benutzungen:
Kirchenkreisarchiv kKendsburg
Hindenburgstraße 26
2370 Kendsburg
Dr Wiılkens

Bestandsübersichten für die einzelnen Kiırchengemeinden liegen VOT un @e71-

möglichen eine erste UOrientierung. Findbücher liegen außer für die Kirchenge-
meıinde ohn nicht VO  $ uch das Propsteischriftgut ist nicht verzeichnet.

Kırchenkreis Schleswig
Adresse für Benutzungen:
Kirchenkreisarchiv Schleswig
Norderdomstraße
238() Schleswig
Kirchenkreisarchivpfleger: Herr Wıiıtt

Das Archiv der ehemaligen Propstei ist geordnet, verzeichnet un UrIC eın
1INnAdDucC erschlossen.
Im Kirchenkreis ist lediglich die Gemeinde Kropp 1Irc eın 1INndDuC @1 -
schlossen.

Kırchenkreis Segeberg:
Adresse für Benutzungen
Kirchenkreis egeberg
Kirchplatz
2360 Bad Segeberg
Kirchenkreisarchivpfleger: Herr oley
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Das Archiv der ropstei ist i1Irc eın 1INAdDuC erschlossen.

olgende Gemeinden sind geordnet, verzeichnet und MTr eın 1INndDucC CT -

schlossen:

amberge Pronstorf Süulfeld
eiınie ardereın Wesenberg

Leezen chlamersdorf Zarpen
Oldesloe egeberg, Marıen

Das Kirchengemeindearchiv Todesfelde wird derzeit bearbeitet.

Kırchenkreis Stormarn

Adresse für Benutzungen:
Rockenhof
2000 Hamburg 67
Kirchenkreisarchivpfleger: Herr Stache

Der Bestand der Propstei Stormarn ist Urc eine Kartei erschlossen, da och
aufend Altschriftgut eingeht. Die Masse des Propsteischriftgutes ist 1m Zweiten
Weltkrieg verbrannt. Der Kirchenkreis hat sich darum bemüht, mıit des
kirchengemeindlichen Schriftgutes eine Ersatzüberlieferung herzustellen

Kırchenkreis Süderdithmarschen

Adresse für Benutzerberatung: Nordelbisches Kiırchenarchiv Kiel

olgende Gemeinden sind geordnet, verzeichnet und Uurc eın 1INndDucC eTtT-
schlossen:

Albersdorf Eddelak St Michaelisdonn
ar Hemmingstedt Süderhasted
Brunsbütte Kronprinzenkoog Windbergen
Burg Marne Wöhrden
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Kırchenkreis Südtondern

Adresse für Benutzungen:
Kirchenkreis üdtondern
Wikingerstr.
2262 Leck
Kirchenkreisarchivpfleger: Herr Panten

Die Propstei üdtondern ist verzeichnet un Urc eın 1INnAdDucC erschlossen.
Ebenso die folgenden Kirchengemeinden:
Amrum, Clemens Emmelsbüll 1n  olIm
Aventoft OrSDUu Medelby
Braderup Enge Neugalmsbüll
Braderup-Klixbüll Karlum Neukirchen
Föhr, St Johannis Keitum Niehbhüll
Föhr, St Nıicola1i Klanxhbüill Rodenäs
agebü 3C Süderlügum-Umtrup
eezDu adelun
Fahretoft Leck

I1 EIN ARCHIVGESETZ FÜ DIE NORDELBISCHE KIRCHE

Am Februar 1991 hat die Synode der Nordelbischen Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche eın Archivgesetz verabschiedet. Damiıt ist nunmehr eine
rechtliche rundlage gegeben, auf der das Archivwesen 1n Nordelbien In Aa
un aufbauen annn Das Bewußtsein für die Notwendigkeit eiıner Sicherung
des kirc  ıchen Archivgutes wächst beständig, WI1e zahlreiche nfragen aus den
Kirchenkreisen das Nordelbische Kirchenarchiv beweisen. Das hat nıicht LLUTr
mıit der manchmal nostalgischen orhebe für „alte Bücher tun Es zeigt sich
nämlich auch, daflß die Arbeit mıiıt kirc  ıchen Archivalien eın wichtiges ittel
für kirc  iı1ches Handeln darstellt Außerdem ist das heute entstehende Schrift-
gzut In mehrfacher 1NS1C eine wichtige Quelle VO  a} INOTgSECN.;

Archivgut bildet das „Gedächtnis“ der kirc  ıchen Körperschaften un! doku-
mentiert die Kontinuintät kirc  ıchen andelns;
Archivgut ist die rundlage für die Geltendmachung rec  ıcher nsprüche;
Archivgut dient auch 1M kirchlichen Bereich der wissenschaftlichen FOor-
schung 1n zunehmendem Maße als unverzichtbare Quelle bei der Analyse
historische Prozesse un Sachverhalte Kirchliches Archivgut ist nicht selten
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die einzıge och A Verfügung stehende Quellengruppe, immer jedoch eiıne
wesentliche Ergänzung dem auf staatlicher oder kommunaler Seite über-
lieferten Schriftgut.
Die rhaltung, icherung, Aufbewahrung un Erschließung kirchlichen Ar-

chivgutes leg er 1ın kirc  ıchem Interesse. Um der damit verbundenen kul-
turellen Verantwortung hinreichend gerecht werden, ist der Aufbau eines
leistungsfähigen kirchlichen Archivwesens erforderlich

Für den Zuständigkeitsbereich der Nordelbischen Ev.-LuthTgalt bisher
das Archivgesetz VO 20 Januar 1979 1ın der Fassung der ekanntmachung VO
2 Februar 1989 Die Notwendigkeit, diese 1n der Praxıs vielfach weni1g wirk-
Sarne rechtlich Norm novellieren, War spatestens dem e1tpun gegeben,
als mıiıt den „Richtlinien der Evangelischen Kirche 1n Deutschland D Schutze
des kirc  ıchen Archivgutes” VO Dezember 1987 (Amtsbl. EKD 1983,
38 {f.) eine rahmengesetzliche egelung vorlag. Dieser Aufgabe nahmen sich
auch die anderen Landeskirchen der EKD d indem S1e auf der rundlage der
EKD-Richtlinien entweder Archivbestimmungen erließen oder ihre bisherigen
Archivbestimmungen überarbeiten.

uch auf staatlicher Seite wuchsen die Bemühungen, eine gesetzliche rund-
lage für das Archivwesen 1n Bund und Ländern ScCchaiien Diese Entwicklung
wurde UT das sogenannte Volkszählungsurteil des Bundesverfassungsge-
richts befördert un! fand ihren Niederschlag auf undesebene 1M Bundes-
archivgesetz VO Januar 1988 1988, 62 f}

iıne Ösung der bislang 1mM Bereich der Nordelbischen Ev.-Luth Kirche
gültigen Kechtsgrundlage War mithin geboten. Nur eine eigene kirchliche Ar-
chivverwaltung annn der nhaltliıchen Besonderheit kirchlichen Archivgutes g-
recht werden. Es galt er einerseıts, 1ın Abgrenzung Bund und Ländern eın
autonomes kirc  1CNes Archivwesen gestalten, un:! andererseits, das Be-
wußtsein kirc  iıcher Körperschaften, Dienste, er un Einrichtungen für die
edeutung des bei ihnen erwachsenen Schriftgutes wecken un stärken.

Das Gesetz gewährleistet den erforderlichen Schutz des Nordelbischen Ar-
chivwesens und des 1n den kirc  ıchen Archiven auf en Ebenen der ord-
elbischenFA Kirche aufbewahrten Schriftgutes. Es sich weitgehend

die Ric  inıen der EKD un nımmt auch regungen Aaus Archivbestim-
MUNgen anderer Gliedkirchen SOWI1E Aaus den bisher verabschiedeten Landesar-
chivgesetzen auf Es beschreibt den wWwWwec des kirc  iıchen Archivwesens (& 1)
und definiert kirc  iıches Archivgut (& Die 58 3) un schreiben den wirksa-
INnen Schutz dieses Archivgutes fest schreibt die Einrichtung VO Archiven
VOT un regelt die Archivorganisation auf der zentralen ene für den Bereich
der ehemaligen Landeskirchen un den der jetzıgen Nordelbischen Kirche
regelt die Rechts- un Fachaufsicht auf en Verwaltungsebenen. Die 98 8—1  c
Sind erforderlich, weil das Schriftgut, das den kirc  ıchen Archiven angeboten
wird, immer Jünger wird un sich häufig auf Personen bezieht, deren Persön-
lic  eitsrechte VOT unzulässigen Eingriffen schützen Sind. Da opezlalrege-
Jungen den allgemeinen Datenschutzbestimmungen vorgehen, 1ler ent-
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sprechende kegelungen treffen. Die 98 8 —1  N sichern außerdem eine aNSC-
essenNne wägung zwischen kirc  ıchem Selbstbestimmungsrecht, Daten-
schutz und dem Interesse der historischen Forschung. Der Umgang mıt Schrift-
gut, das 1ın Wahrnehmung des Seelsorgeauftrages entstanden ist, War esonders

regeln (& Abs Z atz
Es bleibt hoffen, da{s die archivgesetzlichen Regelungen, w1e S1e 1ler VOT

dem Hintergrund langjähriger rfahrung festgeschrieben wurden, mıiıt Gewinn
1n die Praxis umgesetzt werden können. Denn davon profitieren die Gemein-
den, die kirchliche erwaltung un letztlich alle Geschichte Interessierten
gleichermaßen.

Kıirchengesetz ber das Archivwesen
(Archivgesetz)

00 i Februar 1997
(GVOBI 99)

Die 5Synode hat das olgende Kirchengesetz beschlossen

Archıivwesen
Das Archivwesen dient der Dokumentation kirchlicher Tätigkeit 1n der Ver-

gangenheit un hat damit Teil der Erfüllung des kirchlichen Auftrages. Die
Nordelbische Kirche regelt das Archivwesen 1mM Kahmen ihrer Mitverantwor-
tung für das kulturelle Erbe un 1mM Bewußtsein der rec  ıchen Bedeutung
WI1e des wissenschaftlichen, geschichtlichen un künstlerischen Wertes kirchli-
chen Archivgutes,

O2
Begriffsbestimmungen

(1) Kirc  1chANes chivgut ist das 1n den kirchlichen Stellen erwachsene Schrift-
guft, sSOWweiılt es auf Dauer aufbewahrungswürdig ist un für die aufende Arbeit
nicht mehr benötigt wird. IC darunter fallen eigene Aufzeichnungen, die DPa-
storen un Pastorinnen SOWI1E Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen In Wahrneh-
INUNg ihres Seelsorgeauftrages gemacht en

(} Kirchliche Stellen 1mM Sinne dieses Gesetzes sind die Körperschaften Ööffentli-
chen KRechts ach Artikel Absatz der Verfassung SOWI1eEe ihre Dienste, er
un Einrichtungen.
(3 Schriftgut sind Informations- un Datenträger, insbesondere en, mts-
bücher, Karten, Siegel, Stempel, äne, Bilder und JTonträger.
(4) Auf Dauer aufbewahrungswürdig 1st Schriftgut, dem aufgrund selines iırch-
lichen, wissenschaftlichen, geschichtlichen oder künstlerischen Wertes oder
aufgrund VO  3 Rechtsvorschriften bleibender Wert zukommt.
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(5) Privates Schriftgut ist bei Dritten erwachsenes, nichtamtliches Schriftgut
(z Nachlässe oder Sammlungsgut). Es annn VO kirchlichen Stellen über-
LLOININEN werden, sofern der Übernahme eın kirchliches Interesse besteht
Dann ist es w1e kirc  ıches chivgut ehandeln.

59
Erhaltung, ıcherung, Aufbewahrung,

Erschliefsung (010)4) Archivgut
(A) Kirc  iıches chivgut ist unveräußerlich.

(2) Die kirc  ıchen Stellen en sicherzustellen, da{s ihr Archivgut erhalten
bleibt, da{f 5 Verlust und Beschädigun gesichert ist, daflß es sachgerecht
aufbewahrt un 1M Interesse der Kirche und der wissenschaftlichen Forschung
erschlossen wird. Diese Aufgaben werden ausSssc  1eßlich Uurc kirchliche Ar-
chive wahrgenornmen.
(3) Vor jeder aflßsnahme, die kirc  iıches Archivgut 1n seiner rhaltung, iıche-
runNng, Aufbewahrung oder Erschließung betrifft, ist die Beratung des ord-
elbischen Kirchenamtes (Nordelbisches Kirchenarchiv einzuholen.

5 4
Kırchliche Archive

(1) Die Nordelbische Kirche, ihre Kirchengemeinden, Kirchengemeindeverbän-
de, Kirchenkreise un Kirchenkreisverbände richten Je für sich oder gemeiınsam
kirchliche Archive eın Uun: unterhalten diese. iıne Deponierung ihres Archiv-
gutes ist aussc  ießlich bei einem kirc  ıchen Archiv ach Satz zulässig. Die
Übertragung der ufgaben ach Absatz und die Deponierung edurien
der schriftlichen Vertragsform (Depositalvertrag) un der Genehmigung der
ach zuständigen Stelle Die jeweiligen Eigentumsrechte Archivgut blei-
ben davon unberührt.

12} Zum el  un des Inkrafttretens dieses Kirchengesetzes bereits bestehende
Depositalverträge bleiben unberührt.

(3) Das Archivgut der Nordelbischen Kirche wird VO dem Nordelbischen Kir-
chenamt Urc das Nordelbische Kirchenarchiv verwaltet; hierzu gehört auch
das bei den ehemaligen Landeskirchen kutin, Hamburg, Lübeck un Schles-
wig-Holstein bis ZU 371 Dezember 1976 erwachsene Archivgut. Im übrigen
nımmt das Nordelbische Kirchenamt (Nordelbisches Kirchenarchiv für den Be-
reich der Nordelbischen Kirche die Aufgaben ach wahr.

©9
Bewertung un Vernichtung 0ü0N chrıftgut

(1 Das Nordelbische Kirchenamt regelt 1mM Kahmen VO  } Absatz 4I welches
Schriftgut auf Dauer aufbewahrungswürdig ist (Bewertung).
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(} Schriftgut das nicht auf Dauer aufbewahrungswürdig 1St annn vernichtet
werden Eigene Aufzeichnungen die Pastoren und Pastorinnen Mitarbei-
ter un Mitarbeiterinnen ahrnehmung ihres Seelsorgeauftrages gemacht
aben, sind vernichten, sobald S51 Ar Seelsorge nicht mehr benötigt werden.
Die Vernichtung hat sachgerecht erfolgen.
(3) Die sich aQus der egelung ach Absatz ergebenden ufgaben die
Aufgaben ach Absatz werden VO  } den kirc  ıchen Archiven Benehmen
MmMı1t dem ordelbischen Kirchenamt (Nordelbisches Kirchenarchiv für die
NordelbischeTVO Nordelbischen Kirchenarchiv wahrgenommen Wird
eiNne inıgung nicht erzielt trifft das Nordelbische Kirchenamt die Entschei-
dung

56
Anze1ıgze UN. Ablıeferungspflicht

(1) Schriftgut das aus der laufenden Kegistratur oder Arbeit ausgeschieden WEeTl -
den MUu 1ST Altregistratur verwahren, bis die Bewertung ach
erfolgt
(Z) Schriftgut das uur Bewertung ach ansteht 1st dem kirchlichen Archiv
AaNZUZCIEHCI Cchivgut 1ST das kirchliche Archiv abzugeben
(3) erden kirchliche Stellen geteilt aufgehoben der zusammengelegt soll
ihr Archiv- oder Schriftgut geschlossen erhalten bleiben un entweder den
Rechtsnachfolger oder, WEel11nn C111 olcher nicht vorhanden 1st en kirc  iıches
Archiv ach Absatz abgegeben werden

&/
Rechts- UN. Fachaufsicht

(1) Im Archivwesen die UIS1IC
ber die Kirchengemeinden un! Kirchengemeindeverbände ihre
Dienste, er un! Einrichtungen der Kirchenkreisvorstand unbescha-
det der allgemeinen UIS1C des Nordelbischen Kirchenamtes,
ber die Kirchenkreise, die Kirchenkreisverbände ihre Dienste
erun Einrichtungen un die Dienste er un! Einrichtungen der
Nordelbischen Kirche das Nordelbische Kirchenamt

C) ber das Nordelbische Kirchenamt die Kirchenleitung
(Z) Die Aufsicht ber die Archive der kirc  ıchen Dienste er un Einrich-
tungen m1T CISCHNECI Rechtspersönlichkeit führen ihre AITC Kirchengesetz, Sat-
ZUN$, Vereinbarung oder Stiftungsurkunde bestimmten Aufsichtsorgane
(3) Die UIS1IC ber die Archive übrigen jeg bei der Kirchenleitung
(4) Zur Unterstützung der UIS1IC ach Absatz Buchstabe 1st die Beratung
des Nordelbischen Kirchenamtes (Nordelbische Kirchenarchiv einzuholen
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9 8
Zulässigkeıt der Bearbeitung

(1) Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen kirchlicher Archive dürfen Z.UT ahrneh-
MUNg VO  } ufgaben ach Absätze und 3 un: Absatz kirc  1CNes
Archivgut und Schriftgut einsehen und bearbeiten.

(2) Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen kirchlicher Stellen dürfen Zr ahrneh-
MUNg der UIS1IC ach kirchliches chivgut un! Schriftgut einsehen un!
bearbeiten.

(3 Mitarbeiter un:! Mitarbeiterinnen, die bei Wahrnehmung der ufgaben ach
den Absätzen un! 1NS1C ernalten 1ın Aufzeichnungen, die Pastoren un!
Pastorinnen SOWI1e Mitarbeiter un! Mitarbeiterinnen In ahrnehmung ihre
Seelsorgeauftrages gemacht en, mMuUuUusSsen ber deren Inhalt absolute Ver-
schwiegenheit bewahren.

(4) Wird kirc  iıches Archivgut 1mM Auftrag kirchlicher Stellen oder kirc  iıcher
Archive bearbeitet, ist die Bearbeitung 1L1L1UT 1M Rahmen der Weisungen des
jeweiligen Auftraggebers zulässig. Die Erteilung VO  - Aufträgen bedarf der
schriftlichen Vertragsform und ist genehmigungspflichtig. Sofern die kirchli-
chen Archivbestimmungen auf den Auftragnehmer keine nwendun finden,
ist der Auftraggeber verpflichtet sicherzustellen, daß der Auftragnehmer diese
Bestimmungen eacnNnte un sich der Aufsicht einer kirc  ıchen Stelle unter-
wirft

&9
Rechte Betroffener

(1) Betroffenen ist der n  ag UusKun erteilen ber die S1e betreffenden
personenbezogenen Angaben 1m Archivgut, sSOWwelt das chivgut Urc Na-
INen der Person erschlossen ist

(2) Rechtsansprüche Betroffener auf Öschung der Vernichtung der S1e betref-
fenden personenbezogenen Angaben SOWI1Ee nsprüche aus den Datenschutz-
bestimmungen der Nordelbischen Kirche bleiben unberührt.

(3)) Bestreiten etroffene die Richtigkeit der S1e betreffenden personenbezoge-
1e  3 Angaben 1ın dem Archivgut und ält sich weder die Richtigkeit och die
Unrichtigkeit der S1e betreffenden personenbezogenen Angaben feststellen,
sind diese anonymısıeren oder SPCITEN, die kirchlichen Archive können
jedoch verlangen, da{s die Stelle der Anonymisierung oder Sperrung eine
Gegendarstellung der Betroffenen trıtt, SOWeIlt dadurch deren schutzwürdige
Belange ANSCINESSCHN berücksichtigt werden.
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Benutzung UNC. kırchliche Un
sonst1ige€e öffentliche Stellen

Die Benutzung VO kirc  ıchen Archiven Urc kirchlich der sonstige öffentli-
che Stellen ist grundsätzlich zulässig, sOoweiıt

das rchivgut keine personenbezogenen Angaben nthält oder
diese Benutzung 1mM Rahmen der ursprünglichen Zweckbestimmung jeg
oder
die Betroffenen der Benutzung zugestimmt en oder
die Bestimmungen der Nordelbischen Kirche ber Datenübermittlungen
iın entsprechender wendung 1es zulassen.

11 Absätze und sind beachten.

a 11
Benutzung UTrC. onstigze

(1) Das ec kirc  ıches Archivgut benutzen, steht a  en, die eın berechtig-
tes Interesse geltend machen, auf rag Z eS5 sSe1 denn, Rechtsvorschriften
oder vertragliche Vereinbarungen ach Absatz stehen dem entgegen,
Kirc  ıches Archivgut, dessen Entstehungszeit weniıger als re zurückliegt,
soll nicht ZUur Benutzung vorgelegt werden.

(2) DIie beantragte Benutzung i1st nıicht zulässig, sSsOweIıt

rund der Annahme besteht, da{ißs die Wahrnehmung des uftrages
der Kirche gefährdet würde, der
die Sicherheit oder der Erhaltungszustand des Archivgutes gefährdet
würde der
eın nicht vertretbarer Aufwand entstehen würde oder
die Geheimhaltungspflicht ach 203 Absätze bis des Strafgesetzbu-
ches oder andere Rechtsvorschriften ber Geheimhaltung verletzt WUT-
den oder
es sich gesperrte oder unzulässige erhobene Angaben handelt

(3) Die beantragte Benutzung ist des weıteren unzulässig, WEeNn rund der
Annahme besteht, daß schutzwürdige Belange Dritter entgegenstehen, es sSe1
denn,

e$s handelt sich Angaben, die veröffentlich der allgemein zugang-
iıch sind, oder
das kirchliche Interesse oder das Allgemeininteresse der Auswertung
überwiegt, oder
eın rec  iıches Interesse des Benutzers oder der Benutzerin überwiegt,
oder
die Betroffenen stimmen der Benutzung

(4) Für die Benutzung können ebunren rhoben werden.
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B 12
Ergänzende Bestimmungen

Das Nähere Absätze un 3I Absatz 1I 5 Absatz 4, Absatz
un 11 regelt die Kirchenleitung HLE Rechtsverordnung.

9 13
Schlufßsbestimmungen

(1} Dieses Kirchengesetz trıtt JTage ach der Verkündigung In 7}

(2) DI1ie aufgrun des Archivgesetzes VO Januar 1979 (GVOBIL. 39} 1n der
Fassung der Bekanntmachung VO Februar 1989 (GVOBI 61) SOWI1e der
Rechtsverordnung Dr Ermächtigung des Nordelbischen Kirchenamtes SAr Er-
lafß VO  - Ausführungsverordnungen ZU Archivgesetz VO April 1979
(GVOBIL. 147), zuletzt geändert UrCcC Kirchengesetz VO 28 Februar 1989
(GVOBI. 48), erlassene

Benutzungsordnung VO 23 Februar 1980 (GVOBL. 50)
Gebührenordnung VO 253 Februar 1980 (GVOBI. 54),
Kassationsordnung VO 253 Februar 1980 (GVOBI. 50)

SOWI1e die allgemeine Verwaltungsanordnung ber die Tätigkeit kirc  ıcher
Archivpfleger VO August 1977 (GVOBI. 192) bleiben bis einer Neu-
regelung 1n Ta

(3) Gleichzeitig treten das Archivgesetz VO 20 Januar 1979 (GVOBI. 35) ın der
Fassung der Bekanntmachun VO Februar 1989 (GVOBI. 61) SOWI1eEe die
Kechtsverordnung ZUT Ermächtigung des Nordelbischen Kirchenamtes FAr Er-
lafß VO Ausführungsverordnungen A Archivgesetz VO pri 1979
(GVOBI 147), zuletzt geändert rc Kirchengesetz VO 28 Januar 1989
(GVOBIL. 48), außer Tra

Das vorstehende, VO der Synode Februar 1991 beschlossene Kirchen-
gesetz wird hiermuit verkündet.

Kiel, den 11 1991
Die Kirchenleitung
Dr 1LCKEeNS
Bischof un Vorsitzender


